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Liebe Schönauerinnen und Schönauer! 
 

Am 2. September hatte ich die Ehre, 
22 Taferlklassler, welche die 1. Klasse der 
Volksschule Schönau besuchen, an ihrem 
1.  Schultag zu begleiten. Es freut mich sehr 
zu sehen, wie sich die Kinder auf die Schule 
freuen. Ich wünsche allen Schülerinnen und 
Schülern einen guten Start und viel Erfolg 
im heurigen Schuljahr. 
 

Auch das Kindergartenjahr hat wieder 
begonnen. Für unsere Siebenhauser Kinder 
gibt es wieder den Kindergartentransport 
mit der Firma Lenardin, um die Eltern beim 
Transport der Kleinen zu entlasten. Sie 
werden um 07:30 Uhr in Siebenhaus 
abgeholt und kommen zu Mittag wieder 
nach Hause. Für den gesicherten Transport 
wurden schon im Vorjahr Kindersitze für 
die Beförderung angeschafft. 
 

In der Gemeinderatssitzung vom 
9. September wurde beschlossen, dass auch 
heuer wieder ein Pensionistenweihnachts-
geld von der Gemeinde ausbezahlt wird. 
Ebenso wurden die Subventionen für die 
Vereine beschlossen, um diese möglichst 
gut unterstützen zu können. Weiters wurde 
ein neuer Rasenmähertraktor für den 
Sportverein angekauft. Wie Sie wissen, liegt 
mir das Vereinsleben in Schönau sehr am 
Herzen. Ohne die vielen Freiwilligen, die 
ihre Freizeit für die Gemeinschaft und 
unseren Ort opfern, wäre Schönau nicht so 
ein toller und freundlicher Ort zum Leben. 
 

Ich möchte Ihnen noch von Veran-
staltungen, die in letzter Zeit in unserer 
Gemeinde stattfanden, berichten: 
 

Am 21. September war in Schönau wieder 
ein Teil des Radlrekordtages. Ab 11 Uhr 
wurden hungrige Radler bei der Weiß-
bleiche mit einem Frühstück versorgt, um 
anschließend die Strecke bis Weissenbach 
bewältigen zu können. Dabei konnte der  

neue Fitness- 
parcour, den 
die „Erde Nakula“ 
errichtet hat, be- 
sichtigt werden. 
 

Am 25. September 
hielt Notar Mag.  
Christian Durrani 
einen Vortrag zum 
Thema Vorsorge. 
Es wurden u.a. 
Themen wie Testament, Vorsorgevoll-
machten und Patientenverfügungen 
behandelt.  
 

Einmal im Monat findet im Gemeindeamt 
eine kostenlose Rechtsberatung statt. Diese 
wird jedes Mal sehr zahlreich in Anspruch 
genommen und wird somit auch weiterhin 
für Sie zur Verfügung stehen. 
 

Es freut mich ganz besonders Ihnen mit-
teilen zu dürfen, dass wir es geschafft 
haben, die Neuauflage von „DIE 3“ 
(Ambros, Danzer und Fendrich) für unsere 
Kulturveranstaltung engagieren zu können. 
Das Trio wird am Samstag, 23. November 
2013 im Ortszentrum Schönau auftreten 
und für tolle Stimmung sorgen. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen 
schönen Herbst und alles Gute 
 

Ihre Bürgermeisterin: 
 
 
 
 
 

 

andreas 
theimer 
vermessung 

DI Andreas Theimer 
Geometer 
 
A-2500 Baden, 
Strasserngasse 7 
Tel: 02252 / 89112 
Vermessung@theimer.co.at 
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EIN NEUES KINDERGARTENJAHR HAT BEGONNEN! 
 

Am Montag, 2. September 2013 hat das neue 
Kindergartenjahr begonnen, und für einige ganz 
junge Kinder war das der ERSTE Kindergartentag. 
Einige Eltern waren an diesem ersten Tag mit ihren 
Kleinen im Kindergarten und erlebten auch einen 
Kindergartenvormittag. Die großen Kindergarten-
kinder waren wieder schnell im Alltagsgeschehen 
dabei. Da es das Wetter gut mit uns gemeint hatte, 
konnten wir die gesamte erste Woche den Garten 
genießen. Die erste Woche ist sehr ruhig verlaufen, 
die „neuen“ Kindergartenkinder haben sich rasch 
eingewöhnt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Viele „Große“ sprechen jetzt noch von unserem Ausflug Ende Juni, als wir mit den Lamas der 
Familie Krachler zur „Circle-c-ranch“ gewandert sind. 

Elisabeth Ecker, Kindergartenleiterin 
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NEUES  AUS DER VOLKSSCHULE SCHÖNAU 
 

Das Schuljahr 2012/13 ging mit Highlights 
zu Ende: 

 

Die Klasse von Frau Lehrerin Manuela Krsnak 
beendete das dritte Schuljahr mit einer Projekt-
woche im Waldviertel. Am Ferienhof Stanzl in 
Grünbach bei Rapottenstein war die Gruppe 
freundlich und bestens versorgt untergebracht. 
Das Wetter war hervorragend. Am Programm 
standen Themen des Natur- und Umweltschutzes 
(Besuch des Hochmoors und des Unterwasser-
reichs in Schrems, Führung durch den Bärenwald 
in Arbesbach), aber auch die Besichtigung einer 
alten Papiermühle, einer Glasbläserei, sowie der 
beeindruckenden Burg Rapottenstein. Abkühlung 
gab es im Teichwasser des Waldbads. Den 
Kindern gefiel die Woche so gut, dass sie in der 4. 
Klasse am liebsten noch einmal fahren wollten. 
Herzlichen Dank an die Gemeinde für den 
Zuschuss von € 25,-- pro Kind! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinder, die die Volksschule Schönau in der 
Zeit von September 2009 bis Juni 2013 be-
suchten, pflanzten ein Marillenbäumchen im 
Schulgarten der Volksschule. Wenn sie diesen 
Baum sehen, werden sie sich an ihre Zeit in der 
Volksschule erinnern. Hoffentlich sind viele gute 
Erinnerungen dabei. Dieser Naschbaum wurde an 
den Rand des Gartens gesetzt, so können die 
zukünftigen Früchte nicht nur von innen, sondern 
auch von außen erreicht und gepflückt werden. 
Der Baum ist gut angewachsen und trägt hoffent-
lich viele gute Früchte. Vielen Dank an die 
Gemeinde für die Baumspende! 
 
Im neuen Schul- 
jahr hat sich 
bereits einiges 
in der Volks- 
schule getan: 
 
Die Kinder der 
1. Klasse sind 
schon fleißig bei 
der Arbeit! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinder der 1. Klasse erhielten Besuch von 
Frau Claudia Kastasek von der Raiffeisenkasse 
Günselsdorf. Jedes Kind erhielt einen SUMSI-
Rucksack und alle Schönauer Schülerinnen und 
Schüler wurden eingeladen, mit ihren 
Klassenlehrerinnen im Rahmen des Weltspartages 
das Geldinstitut zu besuchen. Herzlichen Dank 
dafür! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 9. September nahm die 3. Klasse an der 
Aktion „Hallo Auto“ teil. Die Kinder lernten dabei, 
wie lange der Bremsweg eines Fahrzeuges ist und 
dass dieser von der Bodenbeschaffenheit, dem 
Gewicht und der Geschwindigkeit abhängt. Der 
Höhepunkt war, als jedes Kind im Auto mitfahren 
und selbst bremsen durfte. 
 
Wir werden Pet Buddies! 
(Projekt der 2. und 3. Klasse) 
 
Am Dienstag, 10. September lernten wir Flo, einen 
sehr lieben schwarzen Mischlingshund, kennen. Er 
lebt seit 7 Jahren im Tierschutzhaus Vösendorf 
und half uns, den richtigen Umgang mit einem 

 



SCHÖNAUER GEMEINDENACHRICHTEN Seite 5 
 

 

 
fremden Hund zu üben. Im Katzenhaus erfuhren 
wir viel Neues über die Katzenhaltung. 
 
Am Donnerstag, 12. September erlebten wir im 
Heimtierpark des Zoos Schönbrunn, wie 
Kaninchen, Meerschweinchen, Reptilien und 
Wellensittiche bei uns gehalten werden wollen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach erfolgreicher Gruppenarbeit wurden wir zu 
Pet Buddies (Kumpel der Haustiere) ernannt und 
erhielten eine Urkunde und einen Ansteckbutton. 
 
Unsere Volksschule steht Ihnen bis 8. November 
zur Abgabe von gefüllten Schachteln für die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ zur Verfügung. 
Informationen zu dieser großartigen Aktion von 
Geschenke der Hoffnung erhalten Sie unter  
www.weihnachten-im-schuhkarton.at. Das Team 
der Volksschule Schönau an der Triesting freut 
sich darauf, viele liebevoll gefüllte Schachteln 
weiterleiten zu können. 
 
Abschließend noch ein herzliches Dankeschön an 
Frau Bürgermeister, die der Bitte des Teams 
nachkam und 4 Info-Boards ankaufen und im 
Eingangsbereich montieren ließ. 
 
Das Team der Volksschule wünscht allen einen 
guten Start in den Herbst. 

Barbara Pöltl, VD 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 6 SCHÖNAUER GEMEINDENACHRICHTEN 
 

 

Berufsorientiertes Förderzentrum Teesdorf 
 

SCHILF WERKERZIEHUNG 
 

Im Rahmen einer schulinternen LehrerInnen-
fortbildung am Berufsorientierten Förder-
zentrum in Teesdorf gab der ehemalige 
Direktor OSR Johann Kopacs unentgeltlich 
seine über die Jahre erworbenen Erfahrungen 
sowie sein fundiertes Fachwissen im Bereich 
„Technisches Werken“ am 2. Mai 2013 an die 
gesamte Kollegenschaft weiter. 
 

Johann Kopacs war am Pädagogischen 
Institut und der Pädagogischen Akademie 
tätig sowie Mitglied des Nö Landesarbeits-
kreises für Sonderschulen – beste Referenzen 

 

für den Vortragenden unserer LehrerInnenfortbildung. 
 

Als Höhepunkt überreichte er dem Schulleiter SD Andreas Barna stellvertretend für das ganze 
Team eine eigens zusammengestelltte hochwertige Arbeitsmappe. 
 

Wir danken OSR Kopacs für das immer noch bestehende Engagement für „seine“ Schule und 
die praxisnahen Tipps für den Unterricht! 
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NEWS AUS DER 

INFORMATIKMITTELSCHULE 
LEOBERSDORF 

 

 

 

Am 2. September 2013 begann das Schuljahr 
2013/14. Die Klassenvorstände der ersten Klassen 
Koll. Michael Katzettl – 1.a Klasse, Koll. Karin 
Tanzler – 1.b Klasse  und die Kolleginnen Eva 
Fuchs und Petra Kuchner – 1.c Klasse, sowie 
Direktor Gerhard Beck konnten 71 neue 
Schülerinnen und Schüler begrüßen. 
Erfreulicherweise besuchen im laufenden 
Schuljahr wieder mehr Kinder unsere Schule, als 
in den vergangenen Jahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

alle Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen 
 
Drei neue Kolleginnen Daniela Geitler, Anna Grill 
und Daniela Ulreich werden in diesem Schuljahr 
an der NNÖMIS Leobersdorf unterrichten. 
 
Die Kolleginnen Hannelore Graf und Angela 
Ziegler traten ihren wohlverdienten Ruhestand an, 
Kollegin Christine Ponweiser befindet sich aus 
gesundheitlichen Gründen in einem längeren 
Krankenstand und Kollegin Michaela Jäger wurde 
an die NNÖMS Baden versetzt. Ihnen allen sei auf 
diesem Wege nochmals für ihre Unterrichts- und 
Erziehungsarbeit an unserer Schule gedankt. 
 
Nachdem alle Stunden im textilen Werken bzw. 
Ernährung und Haushalt mit neuen Kolleginnen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

das Leherteam der NNÖIMS Leobersdorf 
 
besetzt wurden, konnte erst ab der 3. Schulwoche 
der Unterricht nach dem fixen Stundenplan erteilt 
werden. 
 
Auch in der Nachmittagsbetreuung gab es einen 
Wechsel. Ab dem Schuljahr 2013/14 übernimmt 
der Verein „Kinder aktiv“ die 
Nachmittagsbetreuung. Derzeit sind 12 
Schülerinnen und Schüler angemeldet und noch 
einige Plätze frei.  
 
Bereits in der zweiten Schulwoche wurde die 
Sprachwoche in Englisch durch das Team von 
BIKU abgehalten. Zur Freude der Kolleginnen und 
Kollegen nutzten fast alle Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen dieses Angebot. 
 
Mit frischem Elan begannen die Lehrerinnen und 
Lehrer unserer Schule das neue Schuljahr. 
 
Wir alle wünschen uns eine gute Zusammenarbeit 
mit den Eltern, unserem Elternverein und dem 
Mittelschulausschuss, lernfreudige Schülerinnen 
und Schüler, die den Eltern und auch uns viel 
Freude bereiten und damit ein schönes, 
angenehmes, erfolgreiches Schuljahr. 
 

OSR Gerhard Beck, Direktor 
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Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 
in ganz Österreich 

am Samstag, 5. Oktober 2013, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 
Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  

8.193 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 
 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

  Bedeutung der Signale 
   Sirenenprobe 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender Heulton 

15 Sekunden 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

Achtung! Am 5. Oktober nur Probealarm! 
Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 
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Die ersten BürgerInnenräte im Triestingtal 
EinwohnerInnen der Gemeinden der LEADER-Region Triestingtal wurden im 
Herbst 2013 eingeladen, an BürgerInnenräten teilzunehmen. 
Franz Seewald, Obmann der LEADER-Region Triestingtal lud Bürgerinnen und 
Bürger ein, sich daran zu beteiligen: „Die Entwicklung des Triestingtals wurde 
bisher vorwiegend von Politikern, Interessensvertretungen und Experten be-
stimmt. Ein BürgerInnenrat ist ein Instrument der partizipativen Demokratie 
und Ziel ist es, Menschen, die sich sonst nicht einbringen würden, zu fragen, 
wie sie sich die Zukunft der Region vorstellen. Es braucht kein spezielles Vor- 
wissen und keine Fachkenntnisse um daran teilzunehmen, nur Interesse 
1,5  Tage zum Thema „Wie soll sich das Triestingtal entwickeln?“ zu 
diskutieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto © SERI (In der Kleinregion Pielachtal hat bereits 
ein BürgerInnenrat erfolgreich stattgefunden) 

 
 
Im September 2013 wurden im Triestingtal zwei BürgerInnenräte veranstaltet: einer mit jungen Erwachsenen im 
Alter von 18 – 25 Jahren, ein weiterer mit Personen zwischen 26 und 75 Jahren. Mitmachen konnten alle 
Personen, die ihren Hauptwohnsitz im Triestingtal haben, zwischen 18 und  75 Jahre alt sind und keine politische 
Funktion haben. Die Ergebnisse werden demnächst öffentlich vorgestellt und der Regionsvertretung feierlich 
übergeben. 
 
RADLrekordTAG am 21. September 2013 
Der 7. RADLrekordTAG fand heuer am Samstag, den 21. September 2013 statt. Es hat 
eine Sternfahrt von Kaumberg im oberen bzw. von Günselsdorf im unteren Triestingtal 
nach Weissenbach zum Festzelt hinter der Volksschule stattgefunden. Alle Infos dazu 
auf www.triesting-goelsentalradweg.at. 
 
Neues LEADER-Projekt: Förderung der Regionsidentität bei Triestingtaler Jugendlichen 
Im Herbst 2013 fällt der Startschuss für das neue LEADER-Projekt, das darauf abzielt, den Jugendlichen, den 
LehrerInnen und den Eltern die Besonderheiten der Region betreffend der geografischen, wirtschaftlichen und 
sozialen Gegebenheiten näher zu bringen. Damit soll das regionale Selbstverständnis gestärkt und die 
emotionale und soziale Bindung an die Region aufgebaut werden. Ein weiteres Ziel ist es, regionale Projekte und 
Institutionen, die sich mit kulturellen, wirtschaftlichen oder touristischen Themen auseinandersetzen 
(Familienfreundliche Region, Jugendinitiative Triestingtal, Radweg, Wandern, Klettern, Energie, Wirtschaft, 
Kulturinitiativen, Themenwege …) zu fördern und zu vernetzen. 
Hierfür sind als Erstausstattung Regionsmappen für alle Jugendlichen der 3. – 6. Schulstufe im Triestingtal 
geplant, ab dem Folge-Schuljahr erhält jede 3. Klasse diese Erstaustattung sowie diverse Unterrichtsmaterialien 
und Arbeitsblätter über jede Regionsgemeinde. Weiters wird es eine Broschüre mit preisgünstigen, regionalen 
Exkursions-Angeboten für den kreativen und erlebnisnahen Unterricht geben. 
Das Projekt  wird zu 70% über LEADER gefördert, die Vorarbeiten starten im Herbst, die Regionsmappen und 
Exkursionsziele sollen im Sommersemester 2014 zur Verfügung stehen. 
Wer das Projekt unterstützen möchte, bitte um Mitteilung an das Regionsbüro unter identitaet@triestingtal.at 
oder Tel. 02672 87001. 
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Im Schutz der Finsternis 
 

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während viele noch arbeiten, suchen sich Einbrecher 
am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der 
Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie sich davor schützen? 
 

Hier unsere Tipps: 
 

 Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. 
Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer das Licht einge-
schaltet lassen; Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unter-
schiedliche Einschaltzeiten für die Abendstunden programmieren. 
Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen, damit das 
Licht anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert. 
 

 Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem 
Briefkasten zu nehmen, um das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen zu 
lassen. Aus demselben Grund im Winter Schnee räumen oder räumen lassen. 
 

 Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. Ein-
bruchshilfe dienen könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen ab- oder 
wegschalten. 
 

 Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fenstergriffe). 
 

 Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen Sicherungs-
einrichtungen die kostenlose und objektive Beratung durch die 
Kriminalpolizeiliche Beratung in Anspruch. 
 

 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft unter der 
österreichweiten Rufnummer 059 133 an. Sie können damit einen aktiven Beitrag 
zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region leisten. 
 

Landeskriminalamt NÖ – Kriminalpolizeiliche Beratung 
Tel.: 059 133 – 30 – 3750 oder Mail: lpd-n-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at 

www.polizei.at/noe - www.bmi.gv.at/praevention/ 
 

 
 

 
KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG 

 
durch Herrn Notar Dr. Hans ZAK am 1. Donnerstag im Monat 

(3. Oktober, 7. November, 5. Dezember 2013) zwischen 
17:00 und 18:00 Uhr im Gemeindeamt Schönau/Triesting. 
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WEIHNACHTSGELD FÜR PENSIONISTEN 
 
PensionistInnen erhalten auch heuer wieder Weihnachtsgeld. 
Es kann in der Zeit vom 18.11.2013 bis 20.12.2013 im Gemeindeamt 
Schönau während des Parteienverkehrs (Montag 07:30 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag 15:00 – 19:00 Uhr, Freitag 07:30 – 11:30 Uhr) bzw. beim 
Amtstag in Siebenhaus am 03.12.2013 von 16:00 bis 18:00 Uhr  
 
in folgender Höhe abgeholt werden: 
 

 Alleinstehende Pensionisten unter € 838,-- Einkommen erhalten € 25,-- 
 

 Pensionisten-Ehepaare oder Lebensgemeinschaften bis zu € 1.256,-- Einkommen 
erhalten € 18,-- 
 

 Pensionisten-Ehepaare oder Lebensgemeinschaften von € 1.256,-- bis € 1.550,-- 
erhalten € 11,-- 

 
Arbeitslose und Notstandshilfeempfänger werden Pensionisten gleichgesetzt. 
 
ACHTUNG. Einkommensnachweise (Pensionsabschnitte bzw. Bescheid oder 
Arbeitslosenbezug) sind von Ihnen unbedingt mitzubringen, wenn Sie das Weihnachtsgeld 
abholen kommen. 
 

Zweitwohnsitze werden bei dieser Aktion nicht berücksichtigt! 
 

 
 
 
 
 
Liebe Schönauerinnen und Schönauer! 
 

Das Kommando der FF Schönau/Tr. möchte Sie darüber informieren, dass 
unsere Herbstsammlung in der 
 

Kalenderwoche 42 (18., 19. und 20. Oktober 2013) 
 

stattfindet. Wir möchten Sie bitten, die FF Schönau/Tr. auch weiterhin mit 
Ihrer Geldspende zu unterstützen. Der von Ihnen gespendete Betrag wird 
zur Gänze zum Ankauf von Ausrüstungsgegenständen und 
Einsatzuniformen verwendet. 
 

Für Informationen stehen unsere Kameraden gerne zur Verfügung. Wir 
danken im Voraus und verbleiben mit kameradschaftlichen Grüßen. 
 

Das Kommando der FF Schönau/Tr. 
 

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr 
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INFORMATION DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 

 

BADEN 
 

 

Hundekot in Feldern und 
 

Wiesen sorgt für 
 

Probleme und kann 
 

Nahrungskette 
 

empfindlich schädigen! 
 
 
Vor allem Grünflächen im Bereich von 
beliebten Ausflugszielen und entlang von 
Spazierwegen können durch Hundekot stark 
belastet werden. Tierärztliche Untersuchung 
und regelmäßige fachgerechte Entwurmung 
des Hundes stellen eine wichtige Maßnahme 
dar, um mögliche Infektionskrankheiten zu 
vermeiden und Infektionsketten zu unter-
brechen. 
 
Die heimischen landwirtschaftlichen Betriebe 
erzeugen beste und gesunde Lebensmittel. 
Sauberkeit ist dabei von eminenter 
Bedeutung. Es besteht allgemeine 
Zustimmung, dass Hundekot auf 
landwirtschaftlichen Flächen generell 
unhygienisch und deshalb zu vermeiden ist. 
Hundekot auf den Feldern ist keinesfalls 
Düngung, sondern punktuelle Verunreinigung, 
weil Anbauflächen von Obst und Gemüse 
sowie Weiden und für Heu oder Grünfutter 
genutzte Wiesen von Hundekot frei gehalten 
werden sollen. 
 
Einer der Gründe: 
Auf landwirtschaftlichen Wiesen wird Silage, 
Grünfutter oder Heu eingebracht. Die Arbeits-
maschinen nehmen den festen Hundekot auf, 
der sich dann im Futter verteilt. Dieses wird für 
die Tiere ungenießbar. Wenn das Nutzvieh 
oder auch Pferde das verunreinigte Futter 
dennoch fressen, können gefährliche 
Parasiten übertragen werden, die die Organe 
der Tiere angreifen. In der Folge können 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rinder verwerfen bzw. Totgeburten eintreten. 
Hundekot ist daher gefährlich für Nutzvieh und 
Pferde. 
 
Auf Anbauflächen von Obst und Gemüse ist 
es allgemein bekannt, dass Hundekot sowie 
dessen parasitäre Belastung gesundheits-
schädlich wirken kann. 
 
Hingewiesen wird in diesem Zusammenhang 
auf die Bestimmung des § 6 Abs. 1 NÖ 
Feldschutzgesetz: „Wer unbefugt fremdes 
Feldgut gebraucht, verunreinigt, beschädigt 
oder vernichtet, begeht eine Verwaltungs-
übertretung und ist mit einer Geldstrafe bis zu 
EURO 730,-- zu bestrafen“. Zum Feldgut 
gehören landwirtschaftlich genutzte Grund-
stücke wie Äcker, Wiesen, Weiden etc. 
 
Daher die Bitte an die Hundehalter: 
 

 Bedenke Deine Verantwortung und 
nimm Rücksicht! 
 

 Respektiere die Funktion der 
landwirtschaftlich genutzten Flächen 
– diese sind kein Hundeklo! 
 

 Hinterlasse öffentliche oder private 
Flächen so sauber wie Du diese 
vorzufinden wünscht! 
 

 Sammle und entsorge den 
Hundekot! 
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Spendenaktion 
 

2013 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Baden 
organisiert, wie bereits im Vorjahr, auch im 
Jahre 2013 für sozial benachteiligte und 
dadurch problembelastete Kinder aus dem 
Bezirk Baden Ferienaufenthalte. Ziel ist es, 
diesen Kindern, die im täglichen Leben die 
übliche Unterstützung der Eltern nicht oder 
nicht in gewünschtem Maße erhalten, 
Normalität und Perspektiven für die Zukunft zu 
vermitteln. 
 
Diese Ferienaufenthalte werden unter dem 
Titel „Ein Stück Ferien“ organisiert, wobei die 
Mittel für diese Ferienaufenthalte 
ausschließlich durch Spenden aufgebracht 
werden müssen. Die Spenden decken die 
Unterbringung, die 
24 Stunden Betreuung incl. pädagogischer 
geschulter Begleitung, Verpflegung, Ausflüge, 
soziales Lernen, Therapien, Spiele sowie An- 
und Abreise der Kinder. Im Durchschnitt 
kostet ein zweiwöchiger Ferienaufenthalt pro 
Kind all inklusiv Euro 700,--. 
 
Nach dem die Organisation und die 
Verwaltungstätigkeiten über die 
Jugendabteilung der Bezirkshauptmannschaft 
Baden abgewickelt werden kann, können  
100 Prozent aller Spenden diesem 
Ferienzweck zugeführt werden. 
 
Kontonummer 4755000227, BLZ 53000 Hypo 
Niederösterreich, Zweckwidmung 
„Ferienaktion“  

 

„Ein Stück Ferien“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bezirkshauptmann Dr. Heinz Zimper, 
Frau Bürgermeister Brigitte Lasinger und 

Frau Mag. Susanne Stockreiter-Strau, Leiterin des 
Fachgebietes Jugendwohlfahrt, bei der 

Spendenübergabe der Gemeinde Schönau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

ELEKTRO-HORVATH

HORVATH Hartwig

Installationen
Planung,-Beratung
        Sprechanlagen
             SAT-Anlagen
             Störungsdienst

Teichgasse 21
2525 Schönau/ Triesting

e-mail: h.horvath@elektro-horvath.at

Tel.: 02256/ 62 777
Handy: 0664/ 12 02 664
Fax: 02256/62 770

www.elektro-horvath.at
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AUSG`STECKT IS !               BUSCHENSCHANK - TERMINE 
 
 
26.09. – 13.10.2013 
FIRTL Ursula 
Liechtensteinstr. 16, Schönau 
 

26.09. – 09.10.2013 
Weinbau ZÖHLING 
Siebenhauser Pl. 3, Siebenhaus 

14.10. – 30.10.2013 
GNEIST Monika 
Liechtensteinstr. 15, Schönau 
 

31.10. – 13.11.2013 
KARL Roswitha 
Braungasse 6, Schönau 
 

07.11. – 20.11.2013 
Weinbau ZÖHLING 
Siebenhauser Pl. 3, Siebenhaus 
 

14.11. – 27.11.2013 
PÖLTL Gregor 
Braungasse 24, Schönau 

28.11. – 11.12.2013 
GNEIST Monika 
Liechtensteinstr. 15, Schönau 
 

05.12. – 18.12.2013 
Weinbau ZÖHLING 
Siebenhauser Pl. 3, Siebenhaus 
 

12.12. – 24.12.2013 
MAYER Andreas 
Braungasse 4, Schönau 
 

 

 

 
Seit 17. September 2013 wird der Teich abgelassen. 

 

Wir ersuchen alle Bachanrainer ihren Abschnitt zu säubern, 
 

damit es zu keinen Problemen kommt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  Immobilienmakler 

 Planung/Projektierung 

 Finanzierung 

 Bauen – als gewerbl. Bauträger oder Baumeister, 
      ob Neubau, Sanierung oder Modernisierung 

 Baustellenbegleitung – als Örtl. Bauaufsicht, 
   Projektkoordinator oder Baustellenkoordinator 

 Facility Management 

Top-Beratung  – kostenlos 
                                 – in Ihrer Nähe 

                                 – auf Wunsch vor Ort 
                    Verkauf – Abholung  
                                              – Lieferung 

Hirtenbergerstraße 21a                        Mo bis Fr 6:30 – 17:00 Uhr 
2544 Leobersdorf                                            Sa 7:00 – 12:00 
Uhr 
Büro: 02256/643 91-10              Baustoffhandel: 02256/643 91-15 
Mail: info@kbi-consulting.co.at 

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.kbi-consulting.at 
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ÖFFNUNGSZEITEN im Gemeindeamt Schönau 
 

   Montag:   07:30 – 12:00 Uhr, 
   Donnerstag:  15:00 – 19:00 Uhr, 
   Freitag:   07:30 – 11:30 Uhr 

 

Sprechstunde der Frau Bürgermeister: 
 

Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung 02256/63572 
 

 

 

Liebe Siebenhauserinnen! Liebe Siebenhauser! 
 

Für Ihre Wünsche und Anliegen habe ich immer ein 
offenes Ohr und lade Sie daher am 

 

1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr 
 

im Schönauerhof zur Sprechstunde ein. 
 

Ich freue mich auf Ihr Kommen! 
 

Die Bürgermeisterin: Brigitte Lasinger 
 

 

 

Amtstag in Siebenhaus (Südbahnstr. 34/1/1,  02256/62102) am 
 

1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr 
 

Sollte es von Ihrer Seite ein Problem geben, so setzen Sie sich mit dem 
Gemeindeamt unter  02256/63572 in Verbindung. Wir werden uns 

umgehend um eine Lösung bemühen. 
 

 

 

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Zeitung 
 

04. Dezember 2013 
 

Für Rückfragen wegen ev. Beiträge bzw. Inserate steht Michaela Sysel 
von 08:00 – 12:00 Uhr unter 02256/63572-12 bzw. 

gemeinde.msysel@schoenautriesting.at gerne zur Verfügung. 
 
 

 

Am Freitag, 15. November 2013 ist das 
 

Gemeindeamt NICHT besetzt. 
 

Wir bitten um Verständnis! 
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Informationen über den Behindertenparkausweis für 
 

chronisch kranke Menschen 
 

unter 0676 7451 151 oder kontakt@chronischkrank.at 
 
Organtransplantierte Menschen, PatientInnen mit hochgradiger Immunschwäche, 
onkologische Erkrankungen (Chemo-Therapie), Morbus Crohn Erkrankung und 
psychische Erkrankungen wie Angststörungen, Zwänge und Trauma, bei klaustrophoben, 
soziophoben Zuständen und Kontrollverlust im Rahmen einer Kinesiophobie (Angst vor der 
Bewegung) usw. können nun den Eintrag Unzumutbarkeit öffentlicher Verkehrsmittel 
wegen dauernder Gesundheitsschädigung bei den Landesstellen der Bundessozialämter 
beantragen. Ausgefertigt werden die Ausweise mit Jänner 2014. 
 

Wir beraten kostenlos und ehrenamtlich! 
 

Verein ChronischKrank, 4470  Enns, Kirchenplatz 3 
 

www.chronischkrank.at 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Allianz Elementar 
Versicherungs-Aktiengesellschaft 
Kunden-Center  Wr. Neustadt 
Babenbergerring 7 
A-2700  Wr. Neustadt 
Telefon 05 9009-82574 
Telefax 05 9009-72550 
Mobiltel. 0699/187 929 06 
mario.lasinger@allianz.at 
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APOTHEKEN - BEREITSCHAFTSDIENST 
 
OKTOBER 2013 NOVEMBER 2013 DEZEMBER 2013 

  
05./06. Schloß-Apotheke 
12./13. Kur-Apotheke 
19./20. Zum heils. Brunnen 
26./27. Zum Erlöser 
  

 

  
01. die apoteeke 
02./03. die apoteeke 
09./10. Schloß-Apotheke 
16./17. Kur-Apotheke 
23./24. Zum heils. Brunnen 
30. Zum Erlöser 

 

  
01. Zum Erlöser 
07./08. die apoteeke 
14./15. Schloß-Apotheke 
21./22. Kur-Apotheke 
25./26. Zum heils. Brunnen 
28./29. Zum heils. Brunnen 

 

 
 

Schloß–Apotheke 
2542  Kottingbrunn 
Hauptstraße 13 
Tel.: 02252/74960 

 

Kur-Apotheke 
2540  Bad Vöslau 
Badener Straße 12 
Tel.: 02252/70406 

 

Apotheke „Zum Erlöser“ 
2540  Bad Vöslau 
Hochstraße 25 
Tel.: 02252/76285 

 
Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“ 
2544  Leobersdorf 
Südbahnstraße 7 
Tel.: 02256/62359 

 
„die apoteeke in teesdorf“ 
2524  Teesdorf 
Wiener Neustädter Straße 32b 
Tel.: 02253/80540 

 

 
 

 

Hubertus 
Apotheke 

 
2601  Sollenau, Wr. Neustädter Str. 6 

 

 02628 – 47781 
 

täglich geöffnet von: 
Mo – Fr 8-12 u. 14-18 Uhr  Sa 8-12 Uhr 

 

 
 

Nacht-, Sonn- und  
 

Feiertagsdienste: 
 

2., 14., 20., 23. und 26. Okt. 2013 
 

7., 13., 16. und 19. Nov. 2013 
 

1., 7., 10., 13., 25. und 31. Dez. 2013 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST für Siebenhaus 
 

Oktober 2013: 
05./06.10. Dr. Wolfgang SCHADAUER Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91 02252/76105 
12./13.10. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr.Th.Körner-G. 1 02252/70999 
19./20.10. Dr. Richard SZLEZAK Kottingbrunn, Schloß 4 02252/76103 
26.10. Dr. Thomas RESINGER Hirtenberg, Bahngasse 6 02256/81141 
27.10. Dr. Erich KLINGER Leobersdorf, Südbahnstraße 9 02256/64111 
    

November 2013: 
01.11. Dr. Wolfgang UNGER Leobersdorf, Färbergasse 5-7 02256/62388 
02./03.11. Dr. Elisabeth LESCH Enzesfeld, Schloßstraße 13 02256/82188 
09./10.11. Dr. Ljiljana DUROVIC Hirtenberg, Gernedlgasse 2 02256/81505 
16./17.11. Dr. Wolfgang SCHADAUER Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91 02252/76105 
23./24.11. Dr. Hildegard ZSACSEK Enzesfeld, Hangernstraße 34 02256/829999 
30.11. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr.Th.Körner-G. 1 02252/70999 
    

Dezember 2013: 
01.12. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr.Th.Körner-G. 1 02252/70999 
07./08.12. Dr. Richard SZLEZAK Kottingbrunn, Schloß 4 02252/76103 
14./15.12. Dr. Thomas RESINGER Hirtenberg, Bahngasse 6 02256/81141 
21./22.12. Dr. Erich KLINGER Leobersdorf, Südbahnstraße 9 02256/64111 
24.12. Dr. Hildegard ZSACSEK Enzesfeld, Hangernstraße 34 02256/829999 
25.12. Dr. Elisabeth LESCH Enzesfeld, Schloßstraße 13 02256/82188 
26.12. Dr. Ljiljana DUROVIC Hirtenberg, Gernedlgasse 2 02256/81505 
28./29.12. Dr. Wolfgang SCHADAUER Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91 02252/76105 
31.12. Dr. Wolfgang UNGER Leobersdorf, Färbergasse 5-7 02256/62388 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ERGEBNIS DER 
NATIONALRATSWAHL 

2013 
 

der Gemeinde Schönau an 
der Triesting 

 

entnehmen Sie bitte der 
Information in der Amtstafel 

bzw. auf der Homepage 
 

www.schoenautriesting.at 
 

Änderungen vorbehalten !! 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST für Schönau/Tr. 
 

Oktober 2013: 
05./06.10. Dr. Sorina DUBOVAN Sollenau, Leobersdorfer Str. 6 02628/47275 
12./13.10. Dr. Erwin SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450 
19./20.10. Dr. Erwin REICHENSTORFER Blumau, A. Rauch-Platz 4/C 02628/48700 
26./27.10. Dr. Simon SAUERSCHNIG Felixdorf, Fabrikstraße 10 02628/62466 
    

November 2013: 
01.11. Dr. Peter ADAMCIK Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46 02253/81781 
02./03.11. Dr. Jochen RAUSCH Felixdorf, Stadiongasse 1 02628/62243 
09./10.11. Dr. Dieter ZWERINA Günselsdorf, A. Rauch-Str. 18/2 02256/63570 
16./17.11. Dr. Romana KOURIMSKY Matzendorf, Feldgasse 13 02628/66390 
23./24.11. Dr. Ilse RUMPLER Theresienfeld, Hauptplatz 1 02622/71245 
30.11. Dr. Erwin SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450 
    

Dezember 2013: 
01.12. Dr. Erwin SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450 
07./08.12. Dr. Simon SAUERSCHNIG Felixdorf, Fabrikstraße 10 02628/62466 
14./15.12. Dr. Peter ADAMCIK Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46 02253/81781 
21./22.12. Dr. Sorina DUBOVAN Sollenau, Leobersdorfer Str. 6 02628/47275 
24.12. Dr. Erwin REICHENSTORFER Blumau, A. Rauch-Platz 4/C 02628/48700 
25.12. Dr. Erwin REICHENSTORFER Blumau, A. Rauch-Platz 4/C 02628/48700 
26.12. Dr. Jochen RAUSCH Felixdorf, Stadiongasse 1 02628/62243 
28./29.12. Dr. Romana KOURIMSKY Matzendorf, Feldgasse 13 02628/66390 
31.12. Dr. Dieter ZWERINA Günselsdorf, A. Rauch-Str. 18/2 02256/63570 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Änderungen vorbehalten !! 
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ZAHNÄRZTE - NOTFALLDIENST 
 
 

OKTOBER 2013 
05./06.10. Dr. Gerhard HEINRICH Traiskirchen, Ferschnerstr. 10 02252/52304 
12./13.10. Dr. Karin DOSTI Pottendorf, Marktplatz 5 02623/73853 
19./20.10. Dr. Michael SCHEICHER Wöllersdorf, Marktzentrum 6 02633/43800 
26./27.10. Dr. Peter SCHÖBERL Hinterbrühl, Hauptstraße 70b 02236/26356 
    

NOVEMBER 2013 
01.11. DDr. Birgitta BOLDRINO Bad Vöslau, Badener Str. 2a/7 02252/76228 
02./03.11. DDr. Jan BIALONCZYK Wr. Neustadt, Domplatz 13 02622/28192 
09./10.11. Dr. med. dent. Verena FROSCH Traiskirchen, Hauptplatz 17/b/2 02252/53025 
16./17.11. Dr. Klaus CHARVAT Theresienfeld, Wiener Str. 9/2/1 02622/71770 
23./24.11. Dr. Heinrich KADLETZ Wr. Neustadt, Baumkirchnerr. 16 02622/28482 
30.11. Dr. Gerhard KINDERMANN Wr. Neustadt, Grazer Straße 53 02622/28214 
    

DEZEMBER 2013 
01.12. Dr. Gerhard KINDERMANN Wr: Neustadt, Grazer Straße 53 02622/28214 
07./08.12. Mag. DDr. Chr. REISENBAUER Pfaffstätten, A.Hofmann-G.1-5/2/3 02252/85118 
14./15.12. Dr. Asghar REZWAN Felixdorf, Fabriksg. 10/Ärztehaus 02628/65757 
21./22.12. DDr. Natascha TRNAVSKY Berndorf, Schlossergasse 8 02672/83123 
24.12. Dr. med. dent. Sandra NEY Wr. Neustadt, Herrengasse 2 02622/22929 
25./26.12. Dr. med. dent. Sandra NEY Wr. Neustadt, Herrengasse 2 02622/22929 
28./29.12. Dr. Brigitte KÄSMAYER Baden, Theresiengase 5/1 02252/45375 
31.12. Dr. Karl HAUSENBERGER Mödling, Schöffelplatz 3 02236/23335 

 
Die Zahnbehandler sind an den angeführten Tagen in der Zeit von 09:00 bis 13:00 Uhr für 
Leistungen zur Schmerzbeseitigung bzw. eines Notfalls in ihren Ordinationen erreichbar. 

 
 

 
 

 
 

In der offenen Nähwerkstatt 

 Dienstag zwischen 9 und 19 Uhr 

 

 Lassen Sie sich inspirieren 
 Entdecken Sie Ihr handwerkliches Geschick 
 Kürzen wir Röcke und Hosen, nähen wir einen Zipp ein 
 Erkunden wir die Nähmaschine ( falls vorhanden eigene mitbringen ) 
 Schneidern Sie Ihr „ Wunschkleid“ –  für Sie, Ihre Kinder, Ihre Enkel 
 Nähen wir einen Shopper 
 In gemütlicher Atmosphäre genießen wir  Kaffee und Tee.                                 
  

Kosten: 4 Stunden  €  40.- / 

Materialkosten exklusive 

Um Anmeldung wird gebeten 
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MÜLLABFUHRTERMINE   IV. Quartal 2013 
 

Restmülltonnen Biotonnen Gelbe Säcke Altpapier 
02.10. 02.10. 03.10.  

 09.10.   
 16.10.   
 23.10.   

30.10. 30.10. 31.10. 08.11. 
 13.11.   

27.11. + AT 27.11. 28.11.  
 11.12.   

23.12. + AT 23.12. 27.12.  
 

!!   ACHTUNG:  ALLE MÜLLTONNEN UND GELBEN SÄCKE SIND AM ABFUHRTAG AB 
06:00 UHR VOR DER LIEGENSCHAFT BEREITZUSTELLEN   !! 

 

 

 

Jeden 1. Samstag im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr werden im Bauhof der 
Gemeinde Schönau an der Triesting in der Sollenauer Straße 58 

 

 Kartonagen (flach gedrückt und gefaltet) 
 Styropor 
 Altöl/NÖLI (im Austausch) 
 Batterien 
 Medikamente 
 Bauschutt ( in kleinen Mengen, maximal ¼ m³) 
 Sperrmüll (in Haushaltsmengen) 
                                                                                                        übernommen. 

 

 

 

GRÜNSCHNITT 
 

In Schönau wird der Rasenschnitt bis Ende Oktober jeden Samstag von 
09:00 bis 11:00 Uhr im hinteren Parkplatzbereich des Ortszentrums übernommen. 
 

Jeden 2. Samstag im Monat wird zusätzlich zum Rasenschnitt auch Geäst (getrennt) 
übernommen (1 m³ pro Haushalt ist KOSTENLOS). 
 

Von 1. November bis 28. Februar wird jeden 1. Samstag im Monat Grünschnitt und Geäst 
getrennt übernommen. 
 

Größere Mengen sind KOSTENPFLICHTIG und können nach telefonischer Vereinbarung mit 
Herrn Wolfgang Steiner unter 0699/12738390 übernommen werden. 
 

 

 

GRÜNSCHNITT SIEBENHAUS 
 

von 4. – 6.10.2013, von 11. – 13.10.2013, von 18. – 20.10.2013 und von 25. – 27.10.2013  
jeweils ab 12:00 Uhr sind wieder 2 Anhänger bei der Wertstoffinsel in der Dr. Leopold Figl-Str. 
aufgestellt, einer für Rasenschnitt und Balkon- bzw. Vorgartenblumen und der zweite für 
Baumschnitt. 

Bitte GETRENNT sammeln und entsorgen!! 
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Start der neuen RAINBOWS-Gruppen im Oktober! 
 

An folgenden Standorten beginnen im Oktober 2013 RAINBOWS-Gruppen: 
Mödling – Baden – Perchtoldsdorf – Deutsch-Wagram – Guntramsdorf – Schwechat – 
Klosterneuburg – Korneuburg – Bad Fischau 
 

RAINBOWS unterstützt die Kinder dabei, mit ihren Gefühlen und der aktuellen 
Familiensituation besser zurecht zu kommen. Wir arbeiten in Kleingruppen (4 bis 5 Kinder einer 
Altersstufe) mit kreativen, spielerischen und altersgerechten Metholden. Es finden 14 
Gruppentreffen und 3 begleitende Elterngespräche im Zeitraum von ca. 4 Monaten statt. 
 

 
 

Abschied nehmen – RAINBOWS-Begleitung nach Tod eines nahestehenden Menschen 
 

Viele Kinder und Jugendliche erleben im Laufe ihrer Entwicklung auch den Tod nahestehender 
Menschen: Tod von Mutter/Vater, Geschwistern oder anderen nahen Bezugspersonen 
aufgrund von Krankheit, Unfall oder Suizid. RAINBOWS bietet den Betroffenen Einzel- und 
Familienbegleitungen sowie spezielle RAINBOWS-Gruppen an. 
 

 
 

Beratungen für Eltern vor einvernehmlicher 
Scheidung (§95, Abs. 1a, Außerstreitgesetz) 
Beratungsveranstaltungen: „Was hilft mir, 
wenn es stürmt?“ Kinder im Fokus nach einer 
Trennung oder Scheidung. 
Einzel- und Paarberatungen als Nachweis für 
die verpflichtende Beratung werden auf 
Wunsch im ganzen Bundesland angeboten. 

 
 
 

 
 

Kontakt, Information, 
Terminvereinbarung 

 

unter 
 

www.rainbows.at bzw. 
 

noe-ost@rainbows.at 
 

oder 
 

0650/6730827 bzw. 0650/3244738 

 
 
 

 

RAINBOWS- 
Niederösterreich 
Ost 
 

l
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Seit September wird wieder jeden Dienstag geturnt: 
 
18 – 19 Uhr Schulkinder (ab 1. VS) mit Susanna und Günther in der Volksschule 
 
19 – 20 Uhr Damenturnen mit Elisabeth im Ortszentrum 
 
20 – 21 Uhr Powergruppe mit Kerstin im Ortszentrum 
 
Information: http://members.aon.at/nf.schoenau.tr 
 

 

  

Theaterfahrt der Naturfreunde Schönau/Triesting 
 

Vielleicht suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk für 
Ihre Lieben - wir hätten da etwas für Sie. Wir fahren am 
28. Dezember 2013 um 16:30 Uhr vom Ortszentrum in die 
Komödie am Kai – dort spielt das Theaterstück „Ehemann zur 
Ansicht“, ein Lachschlager von John Chapmann. Vor dem Theater 
fahren wir noch zum Abendessen in die Panoramaschenke in 
Oberlaa. 
 

Die Kartenpreise samt Autobus bewegen sich 
 für Mitglieder   zwischen € 32,00 und € 35,00, 
 für Nichtmitglieder  zwischen € 38,00 und € 41,00. 
 

Anmeldungen ab sofort unter 02256/64591 (abends) bei 
Fam. Eisenbach 
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Der Abwasserverband Bad Vöslau baut um 
 
Der „Gemeindeverband Abwasserbeseitigung 
Raum Bad Vöslau“ erweitert seine Schlammlinie 
um den bei der biologischen Abwasserreinigung 
anfallenden Klärschlamm besser entwässern und 
stabilisieren zu können. Eine neu errichtete Klär-
schlammpresse samt zugehörigem Gebäude 
konnte bereits den Probebetrieb aufnehmen. Die 
Arbeiten am Schlammabwurfraum und der dazu-
gehörigen Abluftbehandlungsanlage gehen zügig 
voran und werden voraussichtlich noch im Herbst 
dieses Jahres abgeschlossen sein. Zurzeit werden 
ringförmig Bohrschraubpfähle in den Boden ge-
trieben, welche das Fundament für einen zusätz-
lichen Faulturm bilden werden. 
In diesem 4.500 m³ großen Bioreaktor, welcher im 
Laufe nächsten Jahres fertig gestellt werden soll, 
wird in Zukunft der Klärschlamm noch besser aus- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 1: Tiefbohrungen Faulturmfundament 

stabilisiert werden können. Das dabei anfallende Biogas wird mittels Blockheizkraftanlagen in Strom 
und Wärme umgewandelt, welche wieder dem Klärprozess zugeführt werden. 
Mit dieser 8,8 Millionen Euro Investition sichert der Abwasserverband die Qualität seiner 
Reinigungsleistung und passt seine Anlagen an den neuesten Stand der Technik an. Sollten Sie an 
laufenden Informationen interessiert sein, so besuchen Sie doch bitte unsere Homepage: 
http://www.awa-badvoeslau.at/. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bild 2: Schlammlager Presse 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 3: Schlammschneckenpresse 
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Gartenfreunde aufgepasst! 
 
Beim Niederösterreichischen 
Heckentag am 9. November 2013 
haben Sie die Gelegenheit, 
garantiert heimische Sträucher und 
Bäume, sowie Obstbäume seltener 
regionaler Sorten zu günstigen 
Preisen und in bester Qualität zu 
erwerben. Die Sträucher und 
Bäume können von 1. September 
bis 16. Oktober per Fax bzw. Post 
oder ganz einfach über das 
Internet im Heckenshop unter 
www.heckentag.at bestellt werden.  

  
 

 
Kompetente Beratung zu unseren heimischen Gehölzen 
sowie den Bestellschein können Sie ab 1. September 
unter www.heckentag.at downloaden, per email an 
office@heckentag.at oder über das Heckentelefon 
(werktags von 9-16 Uhr) unter 02952/30260-5151 
anfordern. Die bestellten Pflanzen können am 
9. November 2013 in der Zeit von 9-14 Uhr an einem der 
8 Abgabestandorte (Amstetten, Etzmannsdorf am Kamp, 
Merkengersch, Mödling, Pitten, Poysdorf, Pyhra bei 
St.Pölten und Tulln) abgeholt werden. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

seit 20.09.2013 im 
 

 

Ab Oktober haben Sie die 
Möglichkeit, sich für den 

Weihnachts- 
SKI- und SNOWBOARD-Kurs 

anzumelden. 

BLOOMFIELD 
ERÖFFNUNG am 
17. Oktober 2013 
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WAS WAR LOS IN SCHÖNAU ? 
 
 
 

Am 24. Juni 2013 wurden von 
 

den „Frauen für Schönau“ 
 

Schultüten an die 
 

„Taferlklassler“ 
 

ausgeteilt. 
 

 

 

 
 

 

  „Frauen für Schönau“ 
 

organisierten am 
 

Samstag, 29. Juni 2013 
 

im Rahmen des 
 

Ferienspiels einen 
 

Ausflug in den 
 

Tiergarten Schönbrunn. 
 
 

 

Am 3. Juli 2013 verbrachten die 
 

Kinder beim Robinsontag der 
 

Naturfreunde und des Tanzsport- 
 

klubs Schönau einen wunder- 
 

schönen Tag in Sieding. Es wurde 
 

gespielt, gebadet, gegrillt und alle 
 

(auch die Erwachsenen) 
 

hatten ihren Spaß !! 
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WAS WAR LOS IN SCHÖNAU ? 
 

 

 
Strahlende Gesichter gabs beim 

 

Ferienspiel der UBL am Samstag, 
 

13. Juli 2013, als die Kinder den 
 

Verkehrserziehungsparcour mit 
 

dem Rad schafften und 
 

tolle Preise erhielten. 
 
 

 

 
 

 

 Beim Ausflug der 
 

Kinderfreunde in den  
 
 
 
 

am Samstag, 
 

31. August 2013 
 

hatten Groß und 
 

Klein viel Spaß. 

 

 
 

 

Auch das „2. Gasslfest“ in der Robert-Häuser-Straße war trotz hoher Temperatur 
sehr gut besucht und Groß und Klein unterhielten sich bestens bis spät in die 
Nacht. 
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WAS WAR LOS IN SCHÖNAU ? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Samstag, 31. August 2013, verab-
schiedeten Bgm. Brigitte Lasinger und 

Vizebgm. Josef Pluschkovits die 
Schönauer Radfahrergruppe „BBB“ 

Richtung Partnergemeinde 
Fluorn-Winzeln. 

Die sportlichen Herren radelten in einer 
Woche 900 km herunter und wurden in 

der Partnergemeinde von 
Bgm. Bernhard Tjaden begrüßt. 

 
 
 

 

Am Sonntag, 8. September 2013 
fand bei schönem Wetter der 
Familienausflug der NÖ Kinder- 
freunde mit einer Schifffahrt von 
Melk nach Ybbs statt. 
 
Schönau war mit den Familien Eder, Firtl, 
Floh-Staffler und Stainoch 
vertreten. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am 14. September 2013 – TAG DES 
 

KINDES – gab es am Spielplatz 
 

verschiedene Stationen. Viele Kinder 
 

tummelten sich – nachdem sie mit 
 

Essen und 
 

Trinken ver- 
 

sorgt worden 
 

waren – im 
 

Bauch des 
 

Riesenwurms. 
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BEACH TWINS WEITER ERFOLGREICH 
 

Nach dem harten Training im Winter konnten Teresa und 
Nadine Strauss auch in der heurigen Saison wieder tolle 
Erfolge verbuchen. Neben zahlreichen Top-Platzierungen 
bei nationalen Beachvolleyball-Bewerben wie z.B. dem 
4.  Jugend-Staatsmeistertitel in Folge waren vor allem die 
internationalen Turniere das Highlight der Saison. Mit einem 
5. Platz bei der U19 WM in Portugal und einem 3.  Platz bei 
der U20 EM in Litauen haben die 17-jährigen BeachTwins 
auch heuer wieder gezeigt, dass sie zu den Top Teams der 
Welt gehören. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

JUNGE CLUBMEISTERIN AUS SCHÖNAU 
  

Als Schülerin der Golf-HAK Stegersbach, 
darf die erst fünfzehnjährige Schönauerin 
Gloria Handl auf eine erfolgreiche Turnier-
saison zurückblicken. Bei etlichen 
Turnieren konnte sie heuer ganz vorne 
dabei sein und einige für sich entscheiden. 
Unter anderem auch den Clubmeistertitel 
bei der Clubmeisterschaft am 21. und 
22. August 2013 im GC-Fontana. 
Bereits am 4. Jänner 2014 beginnt für sie 
die neue Turniersaison in Teneriffa und wir 
wünschen ihr schon jetzt einen guten 
Saisonstart. 
Herzliche Gratulation zum Clubmeistertitel! 
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 
 
Geburten: 
    Felix KRACHBÜCHLER 
    Rosalie KRACHBÜCHLER 
    Filip DEKIC 
    Bastian HASENZAGEL 
     
     
Geburtstage: 
 
           102. Geb. Tag  Albert ROZPORKA 
    93. Geb. Tag  Hermine LAKICS 
    92. Geb. Tag  Marie REISACHER 
    85. Geb. Tag  Friedrich POSPISCHIL 
    80. Geb. Tag  Josef PALLANICH 
    80. Geb. Tag  Hilda KARL 
 
Eheschließungen: 
 
    Verena ZENZ und Martin HACKER 
    Desislava NIKOLOVA und Cihangir ÖZDEMIR 
    Verena OPPENAUER und Michael MARKOVITS 
 
    Goldene Hochzeit: Ingrid und Franz SRNEC 
 
    Diamantene Hochzeit:  Elisabeth und Othmar SCHNEEBERGER 
 
 
     Maria WEBER 
     Leopold PÖLTL 
     Josefa SYSEL 
     Leopold HACKL 
     Anna SCHRAMBÖCK 
     Alfred JENISCH 
     Elfriede AUGUSTA 
     Hermine DEUTSCH 
     Wilhelm KOMAREK 
     Helene LEGAT 
     Siegfried DROZDA 
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DIE JÜNGSTEN SCHÖNAUER/INNEN 
 stellen sich vor: 

GGR Marion KRUTINA überbrachte die  
Glückwünsche und das Babypaket der Gemeinde 

Filip DEKIC 

Rosalie und Felix KRACHBÜCHLER 

Bastian HASENZAGEL 
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WIR GRATULIEREN 
 

 
 

 
 

 
 

Herrn 
 

Albert ROZPORKA 
 

zum 
 

102. Geburtstag 
 

 
 

 
 
 
 
 

Frau 
 

Marie REISACHER 
 

zum  
 

92. Geburtstag 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

Herrn 
 

Friedrich POSPISCHIL 
 

zum 
 

85. Geburtstag 
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WIR GRATULIEREN 
 

 
 
 
 

Herrn und Frau 
 

Othmar und Elisabeth 
SCHNEEBERGER 

 

zur 
 

Diamantenen Hochzeit 
 

 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Herrn und Frau 
 

Franz und Ingrid SRNEC 
 

zur 
 

Goldenen Hochzeit 
 

 
 
 

 
 

Frau 
 

Hilda  K A R L 
 

zum 
 

80. Geburtstag 
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WANDERTAG 
am Samstag, 26. Oktober 2013 (Nationalfeiertag) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Start:  10 Uhr beim FF-Haus in Schönau/Triesting – Parkplatz Ortszentrum 
 
Route: Start FF-Haus – Blumauerstraße – Wirtschaftsbrücke – Motel – Aspangbahn –  
  Radweg Kanal – Birkenweg – Friedhofswald – FF Haus Schönau/Tr. 
 
Raststelle: Es findet eine Verlosung der FF Schönau/Tr. statt. Der Reinerlös fällt dieser zu.   
 
Streckenlänge: ca. 6,5 km – die Stecke führt auch über Feldwege! 
 

Für Essen und Getränke sorgt die Gemeinde Schönau/Triesting. 
 

Wir laden Sie herzlich ein, an diesem Wandertag 
teilzunehmen! 
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BIRGIT  RISAVY             „Die Farben fremder Länder“  
AUSSTELLUNG   4. - 20. Oktober  im Schloss Kottingbrunn - Markowetztrakt 
 

Vernissage am Freitag, 4. Oktober 2013 um 19.00 Uhr  
 

Ausstellung am   Samstag 5. Oktober 15:00 – 17:00 Uhr 
Sonntag 6. Oktober 14:00 – 17:30 Uhr 

Konzert   Ellen Freydis Martin    18:00 Uhr 
 

Samstag 12. Oktober 14:00 – 18:00 Uhr 
Aquarellkurs 09:30 – 17:00 Uhr 

Sonntag 13. Oktober 14:00 – 18:00 Uhr 

 

Tage der offenen Samstag 19. Oktober 14:00 – 18:00 Uhr 
     Ateliers NÖ  Sonntag 20. Oktober 14:00 – 18:00 Uhr 

 

Das gleißende Licht und die schwarzen 
Lavafelder Islands, das grüne Band des 
Nils vor dem Ocker der Wüste,  
die warmen, korallenroten Mauern von  
Marrakesch, das Meer im Golf von  
Thailand …Farben in Öl und Aquarell,  
Radierungen und Mischtechniken 

 
Die Ausstellung am 4. Oktober wird durch Frau Bürgermeister Brigitte Lasinger eröffnet und 
musikalisch von der isländischen Sängerin Ellen Freydis Martin und dem argentinischen 
Pianist Hugo Alberto Lamas umrahmt. 
 

Anmeldungen zum Aquarellkurs und Info unter 0664-5126170 oder birgit@risavy.at 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Samstag, 
23. November 2013 

 
im Ortszentrum in 
Schönau/Triesting 

 
Beginn 19:30 Uhr 

 
Karten sind zum Preis von € 15,-- im 
Gemeindeamt, Frisiersalon Marion, 
Gasthaus Ortszentrum  und Tabak 

Trafik Proksch erhältlich 
 

www.die3.cc 
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! ! !   WICHTIGE TERMINE   ! ! ! 
 
 
 
 

 
   

 

Sonntag 
 

 

13. Oktober 2013 
 

OKTOBERFEST 
Aktive SPÖ 

 

Samstag 
 

 

19. Oktober 2013 
 

KINDERDISCO 
Elternverein Volksschule 

 

Samstag 
 

 

26. Oktober 2013 
 

WANDERTAG 
Gemeinde 

 

Samstag 
 

 

26. Oktober 2013 
 

APRES SKI CLUBBING 
SC Schönau B & B 

 

Donnerstag 
 

 

31. Oktober 2013 
 

HALLOWEEN CLUBBING 
Junge ÖVP 

Samstag - 
Sonntag 

09. November 2013 – 
10. November 2013 

HONIGMARKT 
Imkerverein 

 

Montag 
 

 

11. November 2013 
 

FASCHINGSBEGINN 
Faschingsgilde 

Freitag –  
Samstag 

22. November 2013 –  
23. November 2013 

PUNSCHHÜTTE 
ÖVP + Seniorenbund 

 

Samstag 
 

 

23. November 2013 KONZERT „Die 3“ 
Gemeinde 

Freitag –  
Samstag 

29. November 2013 –  
30. November 2013 

PUNSCHHÜTTE 
SC Schönau B & B 

 

Samstag 
 

 

30. November 2013 
 

KRAMPUSKRÄNZCHEN 
Frauen für Schönau/Triesting 

 

Sonntag 
 

 

01. Dezember 2013 
 

PUNSCHHÜTTE 
Elternverein Volksschule 

 

Dienstag 
 

 

03. Dezember 2013 
 

NIKOLAUSTURNEN 
Naturfreunde 

 

Donnerstag 
 

 

05. Dezember 2013 
 

KRAMPUSRUMMEL 
Krampusrunde 

Freitag – 
Samstag 

06. Dezember 2013 –  
07. Dezember 2013 

PUNSCHHÜTTE 
Faschingsgilde 

 

Samstag 
 

 

07. Dezember 2013 
 

PENSIONISTENWEIHNACHTSFEIER 
Gemeinde 

 

Samstag 
 

 

07. Dezember 2013 
 

AMBROSIUSFEST 
Imkerverein 

 

Sonntag 
 

 

08. Dezember 2013 
 

ADVENTMARKT 
Pfarre 

Freitag –  
Samstag 

13. Dezember 2013 – 
14. Dezember 2013 

PUNSCHHÜTTE 
UBL 

Samstag –  
Sonntag 

14. Dezember 2013 –  
15. Dezember 2013 

ADVENTBASAR 
Rudolf Steiner Schulverein 

Freitag –  
Samstag 

20. Dezember 2013 –  
21. Dezember 2013 

PUNSCHHÜTTE 
Frauen für Schönau 

 

Dienstag 
 

 

24. Dezember 2013 
 

KASPERLTHEATER UND BASTELN 
Aktive SPÖ + Kinderfreunde 

   

 

Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den 
Schaukästen bzw. den Plakatständern 

 
 


